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Die ehrenamtl ichen Feuerwehrangehörigen in Waldkirch mit seinen

Ortswehren sind rund um die Uhr in Bereitschaft zur Gefahrenabwehr für

unsere Bürger*innen. Die freiwilligen Feuerwehren in Waldkirch haben

eine hervorragende Alarmbereitschaft und eine sehr große Verant-

wortung gegenüber den Bürger*innen in unserer Stadt. Neben der

traditionel len Aufgabe einer Feuerwehr der Brandbekämpfung gehört

zum Beispiel auch die technische Hilfe bei Verkehrsunfäl len und auch

der Katastrophenschutz zu den festen Aufgaben unserer Feuerwehr.

Das Ansehen der Feuerwehr ist ungebrochen hoch. Sie ist eine der

wichtigsten Säulen unseres Notfal l- und Katastrophensystems. Müssten

die Freiwil l igen Feuerwehren durch Berufsfeuerwehren ersetzt werden,

ergäbe dies ein nicht finanzierbares System. Daher kommt der För-

derung der ehrenamtl ichen Arbeit, der Nachwuchsarbeit, gerade bei der

Feuerwehr und den Rettungsdiensten eine große Bedeutung zu. Wir

begrüßen den Aufbau eine Kinderfeuerwehr durch die Feuerwehr in

Waldkirch, um bereits im Kindesalter das Interesse für die Feuerwehr zu

wecken. Wir würden es begrüßen, wenn im Rahmen der Würdigung des

ehrenamtl ichen Engagements in der Stadt auch die Feuerwehr und die

Rettungsdienste besonders hervorgehoben werden.

Wir danken an dieser Stel le auch den Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber,

die die Mitgl ieder der freiwil l igen Feuerwehren in Waldkirch und den

Ortstei len über die gesetzl ichen Vorgaben hinaus für ihre wichtige

Aufgabe für die Gemeinschaft freistel len.

Wir sehen es als dringend erforderl ich an, dass von der Stadtverwaltung

ein Bedarfsplan für al le Rettungsdienste vorgelegt wird. Es reicht uns

nicht aus, den Bedarf zu formulieren, aber nicht zu sagen wie und in

welcher Form dieser gedeckt werden soll . Bei diesem äußerst wichtigen

Bereich der Daseinsfürsorge unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger hat

die Politik schon auch die Verantwortung zu sagen, wie sie sich die

Gestaltung des Rettungsdienstes vorstel lt. Unsere Verantwortung als

Gemeinderat l iegt auch darin sicher zu stel len, dass nicht nur der Bedarf

gedeckt wird, sondern auch die Qualität gesichert ist.




